
Chronik  
unserer  

Aktivitäten  
2025

06 / 01 

Zurück aus der Winterpause.  
Die vorgezogene Bundestagswahl 
kann kommen.

30 / 01 
 
Der  Jugendrat  stimmt über ein neues 
Sprecher*innen Team, verschiedene 
Ausschüsse und Anträge ab. Wir waren 
aufmerksam dabei und sehen was die 
Jugendlichen in Düsseldorf bewegt. 

 

März

Mai

Juli

September

April

07 / 03 

Heute berichten wir auf dem  
„Bezirksfachtag Politische Bildung  
und Demokratieförderung“ von  
Demokratie leben! Düsseldorf. 
 
 
07 / 03 

Wir laden 41 Schüler*innen zur  
Performance „ULTRA“ ins  Tanzhaus  
 NRW  ein. Denn Demokratievermitt-
lung findet überall dort statt,  
wo gesellschaftskritische Themen  
besprochen werden. ULTRA behandelt 
Themen wie Maskulinität und Verletz-
lichkeit, Wut und Rebellion und den 
Wunsch junger Menschen, Raum in 
der Gesellschaft einzunehmen. Im  
Anschluss besuchen 16 Schüler*innen 
einer „Willkommensklasse“ unseren 
Workshop zum Thema „Wut als gesell-
schaftlicher Motor?“ 
(CA. 40 KONTAKTE)
 

Kooperation

06 / 05 

Das Team bildet sich weiter bei „Wis-
sen. Erkennen. Handeln. – Ein Fachtag 
zur antisemitismuskritischen Jugend-
arbeit“ von  SABRA  in der jüdischen 
Gemeinde Düsseldorf. 
 
 
08 / 05 

Wir unterstützen die Veröffentlichung 
eines tollen  Buchs  . „Der Junge mit 
dem roten Hemd“ erzählt die Lebens- 
und Fluchtgeschichte des jesidischen 
jungen Mannes  Sidan Khudeda .  
Gemeinsam mit Ansgar Drücker von  
 Flüchtlinge Willkommen Düsseldorf 
und in Kooperation mit uns hat Sidan 
Khudeda dieses lustige, traurige und 
herzerwärmende Buch zum Leben  
erweckt. Demokratie braucht mehr 
Geschichten wie diese!
 

Kooperation

01 / 07 

Wir repräsentieren Demokratie leben! 
Düsseldorf im Netzwerk der Partner-
schaften für Demokratie im Rheinland 
 
 
05 / 07 

Heute macht die Demokratie leben! 
SOUNDBOX Halt bei der  Demokratie-
woche  Garath und fragt dich:  
„Was wünscht Du Dir für Garath?“. 
Hier bekommen alle Interessierten die  
Gelegenheit ihre Gedanken mit uns  
zu teilen. Auf dem Fest zum Weltkin-
dertag 2026 werden eure Stimmen 
erstmals in einer Soundinstallation 
präsentiert!
 

Kooperation

01 / 09 

Auftaktveranstaltung von  „Bilk  
bespricht!“  . Das Dialogformat zur 
Stärkung der Mitmachkultur von  
Bürger*innen im Bürgersaal des 
Stadtteilzentrums Bilk. Heute geht es 
ganz allgemein um die Frage „Reden 
ist Silber, Schweigen ist Gold? –  
Worüber ich schon immer einmal  
reden wollte“. Das Dialogformat er-
möglicht Bürger*innen die Beteiligung 
am Austausch über gesellschafts
kritische Themen. Es ist eine Koope
ration zwischen Demokratie leben!  
Düsseldorf und dem Bürgerhaus Bilk.
 

Kooperation
 

 
 
02 / 09 

Wahlaufruf zur Kommunalwahl an  
allen Düsseldorfer Hauptschulen!  
Gemeinsam mit der  Querkopf  
 Akademie  starten wir an allen  
Düsseldorfer Hauptschulen eine 
individuelle Flyer- und Plakataktion 
zur Kommunalwahl. Dabei erreichen 
wir 2.700 Schüler*innen, für viele  
der erste Kontakt mit dem Thema 
Wählen. Unter ihnen sind rund 500 
Wahlberechtigte. 
 

Kooperation
 

 
 
03 – 05 / 09 

Unsere Projektkoordinatorin Miriam 
vertritt als Sprecherin NRW alle  
Demokratie leben Standorte beim 
ersten Treffen des neuen bundes
weiten Sprecher*innenkreises in 
Brandenburg.

08 / 03 

Demokratie leben! moderiert ein  
Podiumsgespräch mit dem jugend
lichen Tanzensemble von „ULTRA“ im  
 Tanzhaus NRW  . 10 junge Menschen 
teilen vor Publikum ihre Expertise  
zur gesellschaftlichen Ignoranz ggü. 
jugendlicher Lebensrealitäten und 
dem Verschwinden dritter Räume.  
Dabei sprechen sie das überwiegend 
erwachsene Publikum direkt an und 
nehmen es in die Verantwortung Raum 
für jugendliches Leben zu ermöglichen 
– ob in Familie, Schule, Freizeit oder 
öffentlichem Raum. 
(CA. 30 KONTAKTE)
 

Kooperation
 

 
 
13 / 03 

Zum zweiten Mal unterstützen wir  
das Interkulturelle Fastenbrechen des  
 KDDM  . Eine einzigartige Netzwerk-
veranstaltung mit rund 100 Gästen, 
die die Vielfalt der Düsseldorfer Stadt-
gesellschaft hochhält und zum Aus-
tausch beim gemeinsamen Iftar an 
einen Tisch bringt.  
(CA. 100 KONTAKTE) 
 

Kooperation
 

 
 
26 / 03 

Heute sind wir als Gäste in der Sitzung 
des  Garather Kinderparlaments  . Das 
große Engagement unserer jüngsten 
Düsseldorfer*innen ist bemerkens-
wert und wir Erwachsenen können uns 
hier eine gute Scheibe abschneiden. 
Weiter so! 

14 / 05 

Wir sind Teil der Düsseldorfer  
Fachgruppe Extremismus.
 
 
20 / 05 

Fortbildungstag in der Börse  
Wuppertal: Heute erweitert unser 
Team sein Wissen zu „Radikalisie-
rungspotenzialen unserer demo
kratiegefährdeten Gesellschaft“.  
In einer sich ständig wandelnden  
Gesellschaft ist es wichtig informiert 
zu bleiben, um sicher auf aktuelle 
Herausforderungen zu reagieren. 
 

Kooperation
 

 
 

13 / 07 

Wir sind mit unserer Plakatkampagne 
„Demokratie ist ein Tuwort“ im Zakk 
bei den jährlichen Düsseldorfer  
 Streitkulturwochen  . 
 

Kooperation
 

 
 
14 / 07 

2 Studierende der Akademie für Mode 
und Design Düsseldorf (AMD) präsen-
tieren uns ihre Idee für mehr Bürger-
beteiligung im öffentlichen Raum. Die 
Umsetzung des Kooperationsprojekts 
erfolgt im Sommer 2026. 

13 / 09 

Wir sind beim  Haus der Kulturen  
Sommerfest im Hofgarten mit unserer 
„Demokratie ist ein Tuwort“ Kampagne 
vertreten. 
 

Kooperation
 

 
 
17 / 09 

Lesung & Talk von „Der Junge mit dem 
roten Hemd“ mit Sidan Khudeda und 
Ansgar Drücker im  Zakk  . 
 

Kooperation
 

 
 
18 / 09 

Arbeitskreis Internationale Wochen 
gegen Rassismus. Abends geht es zur 
Sitzung des Jugendrats.	
 
 
20 / 09 

Wir sind beim Fest zum Weltkindertag 
auf den Landtagswiesen. Die  Sound-
box  ist mit dabei und wir fragen alle 
Teilnehmenden nach ihrem Wunsch 
für die Kinder in unserer Stadt! 
 
INFO  
  

Am 20. September 2026 könnt ihr die 
Wortbeiträge in einer Klanginstallation  
am Weltkindertag an der Rheinpro
menade hören. 
 
 Kooperation

27 / 03 

Auch in der Sitzung des Jugendrats 
sind wir wieder dabei und können die 
älteren Jugendlichen unserer Kom
mune in Aktion erleben. 
 
INFO  
  

Im Düsseldorfer Jugendrat zeigt sich 
immer wieder, wie wichtig die Stimmen 
junger Menschen für unsere Gesell-
schaft sind. Die Jugendratsmitglieder 
bringen Themen auf die Tagesordnung 
des Stadtrats, die sonst womöglich 
übersehen werden: So setzten sie sich 
z.B. ein für sichere Schulwege, eine 
verlässliche ÖPNV Anbindung oder die 
Ausweitung von Sportangeboten. 
 
 
31 / 03 

Als Teil des Arbeitskreises Rassismus-
kritische Schule unterstützen wir  
Düsseldorfer Schulen dabei, dem  
Thema Rassismus im Schulalltag mit 
Wissen und Mut zu begegnen. Vorne 
mit dabei sind die Düsseldorfer  
Courage Schulen. 
 
INFO  
  

Verschiedene Materialien und Veröf-
fentlichungen des AK findet ihr  hier  .

22 / 05 

Wir repräsentieren Demokratie leben! 
Düsseldorf im Netzwerk der Partner-
schaften für Demokratie im Ruhrgebiet. 
Eine regionale Vernetzung stärkt  
unsere lokale Demokratiearbeit. Denn 
viele Partnerkommunen stämmen  
heute schon souverän gesellschaftliche 
Belastungen, die auch uns in der  
Zukunft betreffen können. 
 
28 / 05 

Vorstellung von Demokratie leben!  
beim Netzwerktreffen der Bürger
häuser.  Bürgerhäuser  sind Orte der  
lebensnahen gesellschaftlichen Teil
habe. Damit sind sie ideale Koopera
tionspartner für niedrigschwellige  
Demokratiearbeit. 
 

 
INFO  
  

Warum Kooperationen mit der Stadt-
gesellschaft wichtig sind: Die Stärkung 
und der Erhalt von Demokratie sind 
eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe. 
So viele Engagierte in Düsseldorf brin-
gen kreative & innovative Ideen mit an 
den Tisch. Damit diese nicht bloß Ideen 
bleiben, helfen wir bei der Umsetzung. 
Möchtest du deine Idee zum Leben  
erwecken? Melde dich bei uns!
 
 
28 / 07 

Zweiter Förderaufruf 2025:  
Demokratie leben! Düsseldorf  
schreibt nochmal Fördermittel aus. 
Fünf weitere Projekte kann unser  
Begleitausschuss in dieser Förder
runde bewilligen.

25 / 09 

Heute sind wir beim Rheinland
netzwerk der Partnerschaften für  
Demokratie / Demokratie leben! 
Standorte und vertreten Demokratie 
leben! Düsseldorf 
 

25 / 09 

Wir unterstützen das Rather Familien-
zentrum und Caritas Düsseldorf  
beim Screening des Dokumentarfilms  
„Wir sind jetzt hier“. Zehn Jahre nach 
“Wir schaffen das” berichten junge 
Geflüchtete in eindrucksvollen  
Statements von ihrem Leben in 
Deutschland: vom Ankommen, von  
Begegnungen mit Menschen und  
Behörden.

Im Anschluss können die Zuschauer* 
innen mit Regisseur und Darsteller 
ins Gespräch kommen und so leistet 
der Film einen eindrucksvollen Bei-
trag zum „Narrative Change“ rund  
um das Thema Migration.  
 
INFO  
  

„Wir sind jetzt hier“ ist ein Dokumen
tarfilm von Ronja von Wurmb-Seibel 
und Niklas Schenck aus dem Jahr  
2020. Weitere Infos zu  Film  und  
 Trailer  . 
 
 Kooperation

 
 
 
29 / 09 

Das Ruhrgebietnetzwerk der Partner-
schaften für Demokratie / Demokratie 
leben! Standorte findet statt und wir 
sind als Düsseldorfer Vertretung mit 
dabei.

04 / 04 

Wir sind bei „Kulturamt im Austausch“ 
und vernetzen uns rund ums Thema 
„Public Value“ und bzgl. der Wirkung 
von Kultur auf das Gemeinwohl in Düs-
seldorf.  
 
 
07 / 04 

Netzwerktreffen der NRW Partner-
schaften für Demokratie / Demokratie 
leben! Standorte. Unsere Projektkoor-
dinatorin Miriam wird zur Sprecherin 
der NRW Partnerschaften gewählt 
und darf sie in einem Bundesnetzwerk 
vertreten. 
 
 

29 / 04 

Heute besuchen wir unser gefördertes 
Projekt an der Dumont-Lindemann-
Schule. Gemeinsam mit Lehrer und 
Graffiti Künstler Christian Dünow  
gestalten die Schüler*innen eine Wand  
zu den Themen Desinformation, Aus-
grenzung, Respekt und Teilhabe. Damit 
reihen sie sich in eine Schultradition 
ein, in der unterschiedliche Jahrgänge 
die aktuellen Themen ihrer Zeit in  
einem Wandgraffiti verewigen. 
 
  Gefördert

INFO  
  

Der Bundes-Sprecher*innenkreis von 
Demokratie leben! steht im regelmäßi-
gen Austausch mit den Kommunen und 
setzt sich für die Themen der Partner-
schaften für Demokratie / Demokratie 
leben! Standorte gegenüber dem Bund 
ein. Im Licht der polarisierenden  
politischen Debatten um öffentliche 
Förderungen ist das ein wichtiges  
Instrument zur Kommunikation und 
Stärkung zivilgesellschaftlichen  
Engagements. 
 
Hier geht’s zu den Demokratie leben!  
 Standorten  in NRW.

August
13 / 08 

Wir sind zu Gast bei VierNull Media 
und werden Teil einer Arbeitsgruppe 
für Teilhabe- und Problemlösungs
konzepte zu den Themen junger  
Menschen in Düsseldorf. 
 

26 / 08 

Heute nehmen wir am Fachtag „Demokratiegefährdung 2.0“ 
der Düsseldorfer Integrationsagenturen teil. 
 
  Kooperation

Feburar

Januar
22 / 01 

Heute lernen wir Studierende des  
Studiengangs Marken- und Kommu-
nikationsdesign der  AMD Düsseldorf  
und ihre Konzeptentwürfe zum Thema 
„Design for Democracy“ kennen.  
Im Loretto 9 stellen die Studierenden 
ihre Entwürfe vor … vielleicht ist ja ein 
spannendes Konzept für Düsseldorf 
mit dabei?!  

Kooperation
  

11 / 02 

Unsere Kampagne „Demokratie ist  
ein Tuwort“ geht an den Start. 

Über 3000 Poster und Postkarten mit 
dem Tuwort-Design wurden seitdem 
verteilt, verschickt und stadtweit in  
öffentlichen & privaten Einrichtungen, 
wie Ämtern, Schulen, JFEs, Büros,  
Cafés oder Arztpraxen aufgehängt. 
Dreitausend Dank an alle, die mitge-
macht haben! 
 
INFO  
  

Warum gibt es eigent-
lich kein gutes Verb für 
Demokratie? Sie funk-
tioniert ja nicht von 
selbst – sie braucht, 
dass wir mitreden, mit-
gestalten und Verant-
wortung übernehmen.

Unsere  Plakatkampagne  zeigt:  
Demokratie braucht ein aktives „Tun“. 
Sie spricht, streitet, entscheidet und 
verändert! 
 
 
12 / 02 

Wir sind Teil von „Vier Null Wahl lokal“. 
Einer besonderen Diskussionsver
anstaltung für Bürger*innen zur  
Bundestagswahl. Dazu lädt  Vier Null  
 Media  Bürger*innen und Kandidieren-
de ins Stahlwerk ein, wo sie ganz unver-
krampft miteinander ins Gespräch  
kommen. Ohne Bühne, ohne eigenen 
Parteistand, aber mit einem netten  
Getränk … eben so, als begegnete man 
sich auf einer Party. Demokratie leben! 
Düsseldorf darf exklusiv mit einem Info-
stand rund ums Thema Demokratie
bildung dabei sein und tolle Gespräche 
mit den Teilnehmenden führen.    
(CA. 60 KONTAKTE)

Kooperation

18 / 02 

Demokratie leben! goes IHK. Heute  
sind wir mit unserer „Demokratie ist 
ein Tuwort“ Kampagne auf dem Event  
„Vielfalt Gestalten – Kooperationen 
bilden“. Das Kommunale Integrations-
zentrum führt diese Veranstaltung in 
Kooperation mit dem Bildungspartner 
NRW, der IHK, der HWK, und der  
Kommunale Koordinierung durch.  
Wir dürfen mit dabei sein und zeigen, 
wie wichtig Demokratiebildung im Kon-
text von Ausbildung und Beruf sind.  
(CA. 100 KONTAKTE) 
 
 
20 / 02 

Der Begleitausschuss von Demokratie 
leben! Düsseldorf kommt zusammen, 
um über 29 Projektanträge zu beraten. 
13 Projekte können wir in dieser ersten 
Förderrunde bewilligen. 
 
Hier geht’s zu unserer  Infoseite  für 
Projektanträge.  
 
 
22 / 02 

Am Vorabend der Bundestagswahl 
2025 unterstützen wir das Theater
ensemble  „Düsseldrama“  bei einer  
inspirierenden Podiumsdiskussion.  
Im Anschluss an die Performance 
„Nach dem Rosa Winkel“, die sich mit 
der Ausgrenzung und Unsichtbar
machung queerer Menschen in  
Düsseldorf nach dem Zweiten Welt-
krieg befasst, stellen die Podiumsgäste 
„Queere Rechte auf den Prüfstand“… 
ein Thema, dass im Bundestagswahl-
kampf 2025 wenig Repräsentation  
erfährt. Rund 60 Teilnehmende setzen 
sich an diesem Abend mit der histori-
schen Bedeutung von queerem Leben 
in Düsseldorf auseinander. 
(CA. 60 KONTAKTE)

Kooperation

Juni
Möchtest du mit deiner Organisation 
oder als Privatperson dabei sein, dann 
kontaktiere uns gerne für eine Auf-
nahme in den Netzwerkverteiler!    
(CA. 70 KONTAKTE)
 
 
24 / 06 

Heute sind wir wieder beim Arbeits-
kreis Rassismuskritische Schule im 
Kommunalen Integrationszentrum. 
Wir beraten über die „  Handreichung  
zur Prävention und Intervention von 
Rassismus an Schulen“. Sie ist im  
Rahmen des Arbeitskreises und  
seiner interdisziplinären Expertise 
entstanden und unterstützt Schulen 
dabei Unsicherheiten im Umgang  
mit Rassismus im Schulalltag zu  
überwinden. 
 
 
26 / 06 

Der erste Arbeitskreis zu den inter-
nationalen Wochen gegen Rassismus 
findet im Kommunalen Integrations-
zentrum statt. Demokratie leben!  
Düsseldorf unterstützt dabei die  
Planung und Umsetzung der Veran-
staltungen zu den IWgR, die fortan 
ein wiederkehrendes Veranstaltungs
format für Düsseldorf sein sollen. 

12 / 06 

Heute sind wir wieder bei der Jugend-
ratssitzung und unterstützen junges 
Engagement.

23 / 06 

Unser zweites Treffen des „Netzwerks 
für Demokratievermittlung“. Es geht 
um „Bedrohung, Krisen und Konflikt-
management“ in unseren Institutio-
nen und unserer Kommune. Gemein-
sam mit 28 Netzwerkpartner*innen  
nehmen wir an einem intensiven 
Workshop zu Demokratie und Demo-
kratiearbeit in Düsseldorf teil und 
bringen ihre vielfältige Expertise der 
Demokratievermittlung ein.  
(CA. 28 KONTAKTE) 
 
INFO  
  

Das  Netzwerk für Demokratie
vermittlung  ist ein kollegialer Zusam-
menschluss von Akteur*innen aus 
Bildung, Jugendhilfe, Sozialer Arbeit, 
Verwaltung, Kultur, Integrationsarbeit 
und Zivilgesellschaftlichem Engage-
ment, die in Düsseldorf demokratie-
vermittelnde Inhalte praktisch um-
setzen. Es verbindet Organisationen, 
Initiativen und Fachkräfte, die tag-
täglich dort arbeiten, wo Demokratie 
konkret erlebt, gelernt und verhandelt 
wird.  
 

INFO  
  

Mehr Infos zum AK und seinen Mitglie-
dern findest du  hier  . 
 
27 / 06 

Lesung & Talk von „Der Junge mit dem 
roten Hemd“ mit  Sidan Khudeda  und 
Ansgar Drücker vom  Verein  „Flücht-
linge Willkommen in Düsseldorf“ im  
 Theatermuseum  Düsseldorf. Weitere 
Unterstützung bekommt die Veran-
staltung an diesem Abend vom  Haus  
 der Kulturen  Düsseldorf.

Kooperation

November
04 / 11 

Zu Gast bei der Landesdemokratie-
konferenz NRW in Köln. Heute geht es 
nicht nur um Netzwerken sondern um 
die bewusste Zusammenarbeit mit Kin-
dern und Jugendlichen bei der Planung 
von Angeboten, die sie direkt betreffen. 
 
 
13 / 11 

Wir sind bei der Integrationskonferenz 
der Landeshauptstadt Düsseldorf  
„Demokratie in Bedrängnis – was wir 
tun können“. Besonders spannend ist 
der Workshop zum Konzept des  
„Narrative Change!“ 
 
INFO  
  

Narrative Change bedeutet, die Art  
zu verändern, wie Menschen über ein  
Thema denken und sprechen. Dabei 
geht es darum, neue Geschichten,  
Bilder und Perspektiven in die Gesell-
schaft zu bringen, um langfristig  
Einstellungen und Denkmuster zu  
verändern.
 
 
18 / 11 

Heute laden wir zur Fortbildung  
„Rassismuskritische Bildung in der  
pädagogischen Praxis“ mit Deepower 
e.V. aus Köln ein. Uns beschäftigt:  

Wie sprechen wir mit Kindern und  
Jugendlichen über Vielfalt, Diskrimi-
nierung und Ungleichheit und wie  
können wir sie befähigen, eine eigene, 
respektvolle Haltung zu entwickeln? 
 
INFO  
  

Weitere Informationen und inter
essante Workshopangebote von  
Deepower findest du  hier  .  

 
24 / 11 

„DEINE STIMME WIRD GEHÖRT, NUTZE 
SIE!“. Mit dieser Plakatkampagne  
bewerben wir die Jugendratswahl an  
allen Düsseldorfer Hauptschulen.  
Dafür kooperieren wir mit der  
 Querkopf Akademie  . 
 
INFO  
  

2700 Schüler*innen 
erfahren zum ersten 
Mal von der Funk-
tion des Jugendrats. 
Zwei der sieben 
Hauptschulen wer-
den sogar erstmals 
selbst zum Wahllo-
kal und ermöglichen 
ihren Schüler*innen 
vor Ort die Stimm
abgabe! 
 
 Kooperation

25 / 11 

Heute sind wir Gast in den Räum
lichkeiten des Garather  Kinder
parlaments  . Samuel und Sophie  
führen uns durch ihre Arbeitsräume 
und erzählen bei Tee und Gebäck  
von ihren aktuellen Aktivitäten. Wir  
dürfen uns auf Großes freuen. 
 
 
26 / 11 

Workshop zum Thema „Gefährdete 
Freiheit, Demokratie in der Bedräng-
nis“ mit dem ASG-Bildungsforum:
Wir laden Interessierte der Zivilgesell-
schaft ein, sich den Herausforderun-
gen im demokratischen Miteinander 
zu stellen, sprechen über Handlungs-
spielräume für die Zivilgesellschaft 
und die Wichtigkeit einander das  
„Mitmachen“ an Gesellschaft zu er
lauben und möglich zu machen. 
 
INFO  
 

Weitere Angebote zu den Themen  
Politik & Gesellschaft des ASG- 
Bildungsforums gibt es  hier  .
 

Kooperation

Dezember
02 / 12 

Wir verabschieden den bisherigen  
Demokratie leben! Begleitausschuss 
und bedanken uns für das große lang-
jährige Engagement aller Mitglieder, 
das gegenseitige Vertrauen und die 
vielen tollen Projekte, die wir über die 
Jahre bewilligen konnten.

2026 wird eine neu zusammengesetz-
te Fördermittelkommission aus wich-
tigen Akteuren der Verwaltung, Freien 
Träger, Wissenschaft und Zivilgesell-
schaft die Arbeit der Fördermittelver-
gabe fortführen.
 
 
04 / 12 

Wir unterstützen einen Adultismus 
Workshop für Tanzpädagog*innen am  
 Tanzhaus NRW  . Denn an jedem Ort, 
an dem Zusammenarbeit mit Kindern 
und Jugendlichen stattfindet, profitie-
ren intergenerationale Settings  
unmittelbar von einer differenzierten 
Auseinandersetzung mit den unglei-
chen Machtverhältnissen zwischen 
Kindern und Erwachsenen. 
 
  Gefördert

 

 
05 / 12 

Heute leiten wir im Rahmen der  
Jugendratswahl 2025 das Wahllokal an 
der Elly-Heuss-Knapp-Schule. 
 
  

06 / 12 

Der „Fußball für Demokratie Cup 
2025“ findet in Kooperation mit der  
Jemenitische Gemeinde in NRW e.V. 
statt. Elf Teams nehmen aktiv teil.  
Es sind über 120 Spieler*innen und  
Besucher*innen vor Ort. Zudem sind 
zahlreiche Väter und Mütter an der 
Organisation beteiligt. Die Stimmung 
und das Feedback sind durchweg 
positiv und die Veranstaltung leistet 
einen großen Beitrag zu Begegnung, 
Vielfalt und demokratischem Mitein-
ander. 
 
  Kooperation

 
 
 
09 / 12 

Bei einem Weihnachtsfrühstück  
lernen wir von  FORENA  (HSD)  
Professor Fabian Virchow wichtige  
Erkenntnisse zu extrem rechten 
und rechtsradikalen Akteur*innen in 
unserer Kommune. Deren Inhalte  
richten sich gegen eine vielfältige  
Gesellschaft  – eben jene Themen, die 
das Programm Demokratie leben!  
verfolgt. An einer Projekte Pinnwand  
können alle Netzwerkpartner*innen 
sich und ihre aktuelle Arbeit vor-
stellen und über einen „Suche-Biete“ 
Steckbrief wichtige Kontakte knüpfen 
oder Projektpartner*innen finden.  
  
 

13 / 12 

Das inklusive Theaterensamble „Meine 
Damen und Herren“ zeigt im  FFT  die 
interaktive Lecture Performance  
„Erzähl’s mir einfach“. Politische Dis-
kurse sind oft kompliziert – Fremd-
wörter, lange Sätze, zu viele Meinungen 
auf einmal. Was, wenn man da nicht 
mitkommt? Wenn man nicht versteht, 
worüber gerade alle sprechen? Meine 
Damen und Herren nimmt sich dieser 
Fragen an. Es geht es um schwierige 
Sprache, um das Nicht-Verstehen und 
um das Recht, trotzdem zu verstehen. 
Das Ensemble zeigt, was passiert, wenn 
Theater und Politik einfach erklärt oder 
bewusst verkompliziert werden. 
 
INFO  
  

Verständlich sprechen heißt:  
alle mitnehmen
Die Performance macht deutlich, dass 
Sprache Menschen auch ausschließen 
kann. Gerade in der Politik ist Klarheit 
deshalb keine Nebensache, sondern 
eine demokratische Voraussetzung. 
„Erzähl’s mir einfach“ zeigt auf unter-
haltsame und zugleich kritische  
Weise, wie wichtig es ist, klar und offen 
zu sprechen – damit Demokratie nicht 
nur gedacht, sondern auch wirklich 
mitgestaltet werden kann. So liefert 
dieses Projekt einen wichtigen Beitrag 
zur Debatte um zugängliche politische 
Kommunikation. 

Wirkung beim Publikum 
Das Publikum geht mit einem neuen 
Bewusstsein nach Hause: Komplizierte 
Sprache dient oft nur dazu, damit auf-
trumpfen zu können – sie macht sich 
unnötig schwer und schließt andere 
aus. Die Performance regt an, selbst 
bewusster mit Sprache umzugehen 
und einfacher zu kommunizieren, wo es 
geht. Sie erinnert daran, dass Demo-
kratie am lebendigsten ist, wenn wirk-
lich alle mitreden können. 
 
 Gefördert

Oktober
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Wir halten einen Vortrag für Sozialwissenschaftler*innen im Studienprofil Kultur & 
Demokratie an der  Ruhr-Universität-Bochum  zum Thema „Alltagsdemokratie“ –  
ein Konzept, mit dem wir Menschen die Wichtigkeit aber auch Einfachheit für einen 
demokratischen Blick auf unser alltägliches Leben näherbringen. Denn für den  
Erhalt und die Stärkung von Demokratie sind wir alle mitverantwortlich.

Herausgegeben von Demokratie leben! in Düsseldorf 
Fach- und Koordinierungsstelle, Himmelgeister Str. 107, 40225 Düsseldorf 
Kontakt: info@demokratie-duesseldorf.de

www.demokratie-duesseldorf.de 
Instagram: mach.dus

Weitere geförderte Projekte 
( ohne Datum )
Love Island –  
Raum für junge Liebe 

Mit „Love Island“ schafft die  kohleG  
kreative Begegnungsorte im öffent
lichen Raum, an denen Jugendliche  
offen über Liebe, Beziehungen und  
Sexualität sprechen können. Die  
künstlerisch gestalteten Inseln laden 
zum Austausch, Nachdenken und  
Mitgestalten ein und bieten einen ge-
schützten Rahmen für persönliche 
Themen. Gemeinsam mit Fachkräften 
und jugendlichen Peer-Begleiter:innen 
entstehen Gespräche über Gefühle, 
Identität und Vielfalt. Die gesammelten 
Gedanken und Erfahrungen fließen  
anschließend in Workshops und die 
sexualpädagogische Arbeit der kohleG 
ein – ein nachhaltiger Beitrag für Teil-
habe, Vielfalt und jugendgerechte  
Bildungsarbeit.
 
 

Remembering forward –  
Demokratie für Unterbilk 

Dieses Projekt, organisiert von  
Sophie Voets-Hahne und Kom!ma e.V., 
bringt Menschen verschiedener Gene-
rationen miteinander ins Gespräch.  
In Erzählwerkstätten, Vorträgen und  
Mitmachaktionen tauschen sie Erfah-
rungen aus, diskutieren gesellschaft-
liche Fragen und entwickeln Ideen für 
ein lebendiges Miteinander im Stadt-
teil. Der generationsübergreifende 
Austausch stärkt das Verständnis für-
einander und zeigt, wie demokratische 
Teilhabe im Alltag gestaltet werden 
kann. So entstehen neue Impulse für 
lokales Engagement und eine aktive 
Nachbarschaftskultur in Unterbilk.
 
 

Unbubbled – Hangouts für 
gesellschaftspolitische 
Teilhabe 

Mit „Unbubbled“ entwickelt der Jugend-
beirat  „D’Insiders“  des Düsseldorfer 
Schauspielhauses ein Peer-to-Peer-
Format, das junge Menschen zu gesell-
schaftlichen Themen zusammenbringt. 
In monatlichen Hangouts mit Pizza,  
Musik und Diskussionen tauschen sich 
Jugendliche aus, befragen Expert*
innen und planen eigene Veranstal-
tungen. Dabei übernehmen sie selbst 
Verantwortung für Konzeption, Orga-
nisation und Moderation. So entsteht 
ein Raum für echte Teilhabe, politische 
Bildung und Engagement – von Jugend-
lichen für Jugendliche. 
 
INFO  
  

Die Jugendlichen übernehmen selbst 
die Planung, Moderation und Organi-
sation ihrer Events. Themen wie „Das 
wird man ja wohl noch sagen dürfen!“ 
oder „Alles für den Lebenslauf?!“  
zeigen, wie nah gesellschaftspolitische 
Fragen den Alltag junger Menschen 
betreffen. Zwischen April und Dezem-
ber 2025 zählen die Unbubbled- 
Veranstaltungen bis zu 60 Teilnehmen-
de pro Abend. Die Kooperation mit  
Demokratie leben! Düsseldorf unter-
stützt dieses Format als vorbildliches 
Beispiel für Peer-to-Peer-Engagement, 
indem mehrere der Hangouts bezu-
schusst werden. „Unbubbled“ beweist: 
Wenn junge Menschen selbst die Bühne 
betreten, entsteht authentischer poli-
tischer Dialog. Ganz locker, direkt und 
wirkungsvoll.

Radikale Töchter –  
radikal demokratisch 

Durch dieses Projekt bringen die  
 Radikalen Töchter  gemeinsam mit 
dem FFT Düsseldorf, dem Tanzhaus 
NRW und dem Jungen Schauspiel junge 
Menschen und Kulturschaffende zu-
sammen. Im Rahmen des  WESTWIND-
Festivals  lernen die Teilnehmenden in 
Workshops, wie sie Wut, Frustration 
und Ohnmachtsgefühle in kreative und 
sichtbare Formen des Engagements 
verwandeln können. Die gemeinsam 
entwickelten Ideen münden in eine  
öffentliche Performance entlang der 
Düsseldorfer Kulturmeile und machen 
gesellschaftliche Themen im Stadt-
raum sichtbar. So verbindet das Projekt 
Kunst, Teilhabe und demokratisches 
Handeln auf kreative und niedrig-
schwellige Weise. 
 
 

Düsseldorfer  
Muslimische Jugend –  
Empowerment und  
Demokratieteilhabe 

Mit einem Empowerment-Projekt  
stärkt die Koordinierungsstelle Musli-
misches Engagement die gesellschaft-
liche und politische Teilhabe muslimi-
scher Jugendlicher in Düsseldorf.  
Aus Umfragen, Workshops und einem  
Empowerment-Wochenende entwickeln 
die Teilnehmenden Ideen für mehr  
Mitbestimmung, Vernetzung und Enga-
gement. Dabei setzen sie sich mit ihren 
Erfahrungen, Herausforderungen und 
Gestaltungsmöglichkeiten auseinander. 
Aus dem Projekt entsteht die „Düssel-
dorfer Muslimische Jugend“ als offiziel-
le Jugendorganisation des Kreises der 
Düsseldorfer Muslime und wird damit 
eine neue Stimme für Vielfalt, Reprä-
sentation und gelebte Demokratie in 
Düsseldorf. 
 
INFO  
  

Muslimische Jugendliche zwischen 13 
und 25 Jahren stehen im Mittelpunkt 
des Vorhabens. Zu Projektbeginn  
zeigen Umfragen und Fokusgruppen  
die Bedarfe und Herausforderungen 
junger Muslim*innen in Düsseldorf auf:  
Wie können sie sich politisch einmi-
schen? Welche Hürden begegnen ihnen 
in Schule, Vereinen oder Stadtteil?  
Welche Rolle spielen Vorurteile und  
gesellschaftliche Erwartungen? Diese 
Stimmen bilden die Grundlage für  
konkrete Maßnahmen. 

Höhepunkt ist das dreitägige Empower-
ment-Wochenende  , an dem rund 35 
Jugendliche teilnehmen. In Seminaren, 
Gruppenarbeiten und Rollenspielen ler-
nen sie, Selbstbewusstsein zu stärken, 
Netzwerke zu knüpfen und demokrati-
sche Partizipation praktisch anzuwen-
den. „Wie rede ich mit der Politik?“,  
„Wie baue ich eine Initiative auf?“ –  
solche Fragen werden gemeinsam  
beantwortet. Auf diese Weise entwi-
ckeln die Teilnehmenden Ideen für ihre 
eigene Jugendorganisation und erste 
konkrete Vorhaben. 

Von der Vision zur Organisation: Im 
Rahmen von zwei Abschlussworkshops 
im Dezember werden die erarbeiteten 
Ansätze vertieft. Hier werden Hand-
lungsempfehlungen für bessere gesell
schaftliche Integration und Teilhabe 
konkretisiert – von Anti-Diskriminie-
rungsmaßnahmen bis hin zu Jugend
vertretungen. 

Das größte Ergebnis: Anfang 2026 
gründet sich die „Düsseldorfer Musli
mische Jugend“ als offizielle Jugend- 
organisation des KDDM. Mit insgesamt  
55 aktiven Teilnehmenden wird mit  
dem Projekt eine nachhaltige Struktur  
geschaffen, die junge muslimische  
Stimmen repräsentiert.

Initiative Wehrhahn  
erinnern: Aufklären.  
Erinnern. Gedenken. 

Die Initiative  „Wehrhahn erinnern“   
des Zweck e.V. rückt in Kooperation  
mit dem  Erinnerungsort Alter  
 Schlachthof  den bis heute unauf
geklärten rechtsterroristischen  
Anschlag am S-Bahnhof Wehrhahn in 
das öffentliche Bewusstsein. Durch 
Bildungsangebote, Rundgänge, Kultur-
veranstaltungen und eine Gedenkver-
anstaltung setzen sich insbesondere 
junge Menschen mit den Folgen von 
Rechtsextremismus, Antisemitismus 
und gesellschaftlichem Erinnern  
auseinander. Das Projekt stärkt die  
demokratische Erinnerungskultur in 
Düsseldorf, macht lokale Geschichte 
sichtbar und fördert so die Auseinan-
dersetzung mit menschenfeindlichen 
Ideologien in einem Lebensraum  
nahen Kontext.  
 
 

„Vielfalt leben –  
Schulgemeinschaft  
stärken!“  

Mit diesem Projekt fördert das  
Cecilien-Gymnasium einen respekt-
vollen und diskriminierungssensiblen 
Umgang mit sexueller und geschlecht-
licher Vielfalt. In Fortbildungen,  
Projekttagen und Workshops setzen 
sich Schüler:innen, Lehrkräfte und 
Schulsozialarbeit gemeinsam mit  
Themen wie Identität, Vielfalt und 
Wertschätzung auseinander. Das Pro-
jekt stärkt die Schulgemeinschaft, 
baut Vorurteile ab und schafft lang-
fristige Strukturen für ein inklusives 
Miteinander. Damit leistet es einen 
wichtigen Beitrag zu Vielfalt, Chancen
gerechtigkeit und Teilhabe. 
 
 

Posten und Counter 
Speech gegen Rassismus 
und Hate Speech 

Dieses Projekt am Albrecht-Dürer- 
Berufskolleg stärkt junge Menschen 
im Umgang mit Hass und Diskriminie-
rung im Netz. In interaktiven Work-
shops lernen die Auszubildenden, 
rassistische und menschenfeindliche 
Inhalte zu erkennen, ihnen mit digi-
talen Gegenstrategien zu begegnen 
und selbst Haltung für eine vielfältige 
Gesellschaft zu zeigen. Das Projekt 
fördert digitale Zivilcourage, demo-
kratische Debattenkultur und den 
respektvollen Umgang miteinander, 
eine wichtige Voraussetzungen für ein 
demokratisches Zusammenleben in 
Düsseldorf. Durchgeführt werden die 
Workshops von Journalist und Politik-
wissenschaftler  Said Rezek  . 
 
 

FürImmerBunt –  
Graffiti-Mosaik in  
Düsseldorf Rath 

Mit dem Projekt „FürImmerBunt“ 
schaffen das Rather Familienzentrum 
und die Künstlerin Miriam Bastisch  
gemeinsam mit Schulen, Vereinen,  
Unternehmen und engagierten  
Bürger*innen ein öffentliches Graffiti- 
Mosaik in Düsseldorf-Rath. Durch 
kreative Zusammenarbeit, politische 
Bildungsangebote und einen Anti- 
Rassismus-Workshop entsteht ein 
sichtbares Zeichen für Vielfalt, Res-
pekt und gesellschaftlichen Zusam-
menhalt. Das Projekt stärkt Begeg-
nung und Teilhabe im Stadtteil, fördert 
demokratische Werte im Alltag und 
macht deutlich: Düsseldorf ist bunt 
und Hass hat keinen Platz. Deshalb 
wird das Projekt von Demokratie  
leben! unterstützt.

Unsere Partnerschaft

Und hier geht 
es zu unserer 

Homepage.

Demokratie entsteht dadurch, dass wir sie jeden Tag leben und gestalten.  
Nicht nur an Wahlurnen, sondern auch in unseren Familien, in der Schule, am  
Arbeitsplatz und überall dort, wo Menschen zusammenkommen. Dafür setzt sich  
Demokratie leben! Düsseldorf ein. Mit Leidenschaft unterstützen wir Projekte, gehen 
Kooperationen ein und vergeben Fördermittel für eure Ideen, die Vielfalt, Zusam-
menhalt und demokratische Teilhabe in unserer Stadt stärken. Jeder geförderte  
Impuls und jede Zusammenarbeit trägt so zu einer demokratischen Gemeinschaft  
bei – gleich hier vor Ort. Diese Chronik erzählt von den Menschen, Projekten und  
Veranstaltungen, die wir im vergangenen Jahr begleiten und ermöglichen durften.

05 / 02 

Wir unterstützen  „Unbubbled –  
 Demokratie: Du hast die Wahl“  zur 
Bundestagswahl 2025. Ein informati-
ves Format von jungen Menschen für 
junge Menschen des Jugendbeirats 
am D’haus, der sich D’Insiders nennt. 
Auch die Soundbox ist mit dabei und 
die Jugendlichen bekommen die Mög-
lichkeit ihre Zukunftswünsche auf-
zunehmen. Auf dem Fest zum Welt-
kindertag 2026 werden die Stimmen 
erstmals in einer Soundinstallation 
präsentiert!   (CA. 70 KONTAKTE)
 
INFO  
  

Die  Soundbox  ist ein Beteiligungs-
Tool von Demokratie leben! Düssel-
dorf und konzipiert für den Öffent-
lichen Raum. Als bunt gestaltete 
Telefonzelle lädt sie Passant*innen 
und Interessierte ein, ihre Wünsche 
abzugeben:  
1. reingehen, 2. Hörer abnehmen,  
3. Begrüßung hören, 4. Wunsch ein
sprechen, 5. Hörer auflegen. Designt 
wurde die Soundbox von Schüler* 
innen der KHS Itterstraße unter 
künstlerischer Leitung von Christian 
Dünow. Die technische Umsetzung 
und das Sounddesign stammen von 
Philippe Waldecker. 
 

Kooperation

https://www.duesseldorf.de/kiju/jugendrat
https://www.tanzhaus-nrw.de/de/buehne/junges-tanzhaus
https://www.tanzhaus-nrw.de/de/buehne/junges-tanzhaus
https://www.sabra-jgd.de/
https://demokratie-duesseldorf.de/blog/buecherfuerdemokratie/
https://www.instagram.com/sidan_khudeda/
https://www.fluechtlinge-willkommen-in-duesseldorf.de/verein/khudeda-sidan-der-junge-mit-dem-roten-hemd-lebensgeschichte-eines-jungen-jesidischen-gefluechteten/
https://demokratie-duesseldorf.de/blog/demokratiewochegarath/
https://demokratie-duesseldorf.de/blog/demokratiewochegarath/
https://www.instagram.com/p/DOGExPSiJp_/?img_index=1
https://www.instagram.com/p/DOGExPSiJp_/?img_index=1
https://querkopf-akademie.de/
https://querkopf-akademie.de/
https://tanzhaus-nrw.de/de/buehne/junges-tanzhaus
https://kddm-online.de/
https://www.duesseldorf.de/jugendamt/familie/buergerhaeuser/fg/garather-kinderparlament
https://www.duesseldorf.de/amt-fuer-migration-und-integration/kommunales-integrationszentrum/streitkulturwochen
https://hdkd.de/
https://zakk.de/event-detail?event=15031
https://www.instagram.com/p/C_70pDPtaL_/
https://www.instagram.com/p/C_70pDPtaL_/
https://www.duesseldorf.de/amt-fuer-migration-und-integration/kommunales-integrationszentrum/arbeitskreis-rassismuskritische-schulen/materialien-fuer-die-rassismuskritische-arbeit-an-schulen#c183742
https://www.duesseldorf.de/jugendamt/familie/buergerhaeuser
https://www.fes.de/news/wir-sind-jetzt-hier-1
https://vimeo.com/470893215
https://www.lks.nrw.de/vernetzung/partnerschaften-fuer-demokratie
http://www.amdnet.de/studium/kommunikationsdesign-bachelor/
https://demokratie-duesseldorf.de/blog/demokratietuwort/
https://www.viernull.de/
https://www.viernull.de/
https://www.demokratie-duesseldorf.de/foerdermittel/duesseldorfer-demokratie-fonds/
https://www.instagram.com/duesseldrama/?hl=de
https://www.duesseldorf.de/fileadmin/Amt54/KI/PDF/54_Br_Rassismus-an-Schulen_A4_72s_4c_2025_web_bf.pdf
https://demokratie-duesseldorf.de/blog/netzwerk-fuer-demokratievermittlung/
https://demokratie-duesseldorf.de/blog/netzwerk-fuer-demokratievermittlung/
https://www.duesseldorf.de/amt-fuer-migration-und-integration/kommunales-integrationszentrum/arbeitskreis-rassismuskritische-schulen/internationale-wochen-gegen-rassismus/arbeitskreis-internationale-wochen-gegen-rassismus
https://www.instagram.com/sidan_khudeda/
https://www.fluechtlinge-willkommen-in-duesseldorf.de/verein/khudeda-sidan-der-junge-mit-dem-roten-hemd-lebensgeschichte-eines-jungen-jesidischen-gefluechteten/
https://theater-museum.de/
https://hdkd.de/
https://hdkd.de/
https://deepower.info/

https://querkopf-akademie.de/
https://www.duesseldorf.de/jugendamt/familie/buergerhaeuser/fg/garather-kinderparlament
https://www.duesseldorf.de/jugendamt/familie/buergerhaeuser/fg/garather-kinderparlament
https://www.asg-bildungsforum.de/kurse/politik-gesellschaft
https://tanzhaus-nrw.de/de/node/9515
https://www.forena.de/
https://www.fft-duesseldorf.de/spielplan/erzaehls-mir-einfach
https://www.sowi.ruhr-uni-bochum.de/studium/ma/kd/kd.html.de
https://www.dhaus.de/programm/a-z/dinsiders/
https://radikaletoechter.de/
https://www.westwind-festival.de/festival/archivww
https://www.westwind-festival.de/festival/archivww
https://www.instagram.com/p/DNtDjPH2vKi/?hl=de
https://www.instagram.com/p/DNtDjPH2vKi/?hl=de
https://wehrhahn-erinnern.de/
https://www.bpb.de/themen/holocaust/erinnerungsorte/575044/erinnerungsort-alter-schlachthof-hochschule-duesseldorf/
https://www.bpb.de/themen/holocaust/erinnerungsorte/575044/erinnerungsort-alter-schlachthof-hochschule-duesseldorf/
https://said-rezek.de/
https://www.dhaus.de/programm/a-z/unbubbled/
https://www.dhaus.de/programm/a-z/unbubbled/
https://demokratie-duesseldorf.de/blog/demokratielebensoundbox

